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Liebe Freunde,

Sie haben die erste Ausgabe unseres Mitgliedermagazins „Wir an der Seenplatte“ im Jahr 2019 erhalten.

Das abgelaufene Jahr hielt uns CDU-Mitglieder beständig auf Trab: der Streit mit der CSU, an dem fast

die Fraktionsgemeinschaft im Bundestag zerbrach, der Rückzug Angela Merkels als Parteivorsitzende

mit einem anschließenden spannenden Kandidatenrennen, die Wahl Annegret Kramp-Karrenbauers zur

neuen CDU-Chefin – dies waren nur einige Ereignisse, die uns im Jahr 2018 auf Bundesebene bewegten.

Vor Ort konnten wir mit der souveränen Wiederwahl Heiko Kärgers im Mai einen herausragenden

Erfolg erzielen und mit der Arbeit am neuen Grundsatzprogramm die Weichen für die künftige

Ausrichtung der CDU Mecklenburg-Vorpommern stellen.

Mit der Europawahl und vor allem mit den Kommunalwahlen im Mai 2019 haben wir gleich die nächsten

Herausforderungen vor uns. Diese erfolgreich zu bestehen, muss unser aller Ziel sein. Dafür benötigen
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wir Geschlossenheit, Mut und überzeugende Angebote für die Wähler – inhaltlich

und personell. Lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten!

Für das neue Jahr 2019 wünsche ich Ihnen, Ihrer Familie und Freunden alles Gute

und vor allem Gesundheit.

Viel Spaß beim Lesen der aktuellen Ausgabe!

Ihr Stephan Bunge

Diskussion des Grundsatzprogramms kann starten

Die Grundsatzprogramm-Kommission traf sich am 3. November in Güstrow zu einer abschließenden

Sitzung, um das Diskussionspapier fertigzustellen, das Grundlage für die regionalen Veranstaltungen

ist, auf denen das künftige Grundsatzprogramm mit den Parteimitgliedern breit diskutiert werden soll.

Die etwa 20 Mitglieder der Kommission arbeiteten im vergangenen halben Jahr unter der Leitung von

Eckhardt Rehberg intensiv an der Erstellung dieses Entwurfs, unser Kreisverband wurde dabei von

Vincent Kokert und Dr. Stephan Bunge vertreten.

In acht Arbeitsgruppen wurde die gesamte Bandbreite der politischen Agenda abgedeckt, von

„Sicherheit und Recht“ über „Stadt, Land und Kommunen“ bis hin zu „Partei und ihre Mitglieder“. Der

Umgang mit der Digitalisierung bildete einen besonderen Schwerpunkt der inhaltlichen Arbeit, die

Ergebnisse der Online-Umfrage unter den Mitgliedern waren dabei eine wichtige inhaltliche Basis.

Ab dem Frühjahr 2019 wird das Diskussionspapier nun in sechs Regionalveranstaltungen breit diskutiert

werden. Hierbei legt der Landesvorstand wert auf einen echten Austausch – interaktive Formate statt

der üblichen starren Aufteilung zwischen Podium und Publikum werden diesen Ansatz unterstützen.

Alle Mitglieder sind schon jetzt herzlich zur

Teilnahme eingeladen!

Das fertiggestellte Grundsatzprogramm wird

dann am Ende des Diskussionsprozesses – also

im Laufe des Jahres 2019 – von einem

Landesparteitag beschlossen.

Dr. Stephan Bunge, Landesvorstand
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Neuigkeiten aus dem Kreisvorstand

Am 19. November 2018 trafen sich die Mitglieder des CDU-Kreisvorstandes in Neubrandenburg.

Erneutes Hauptthema des Treffens war die in 2019 anstehende Kommunalwahl. Die Kandidatenlisten

vieler Ortsverbände füllen sich und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Noch fehlen einige

Kandidaten. Falls Sie Interesse haben, sich intensiv in die Gemeindearbeit ihres Heimatortes

einzubringen oder jemand kennen, der dies gerne machen würde, melden Sie sich bei uns.

Neuigkeiten gab es ebenfalls von der Arbeitsgruppe „Kommunalwahlprogramm“ des Kreisvorstandes.

Diese stellte bei dem Kreisvorstandstreffen den ersten Entwurf des Kommunalwahlprogramms vor.

Nach eingehender Diskussion und weiteren Bearbei-

tungen wurde dieser Entwurf beim Kreisparteitag am

15. Dezember 2018 erstmalig den Mitgliedern vor-

gestellt, um danach in die Ortsverbände für etwaige

Änderungen gegeben zu werden. Anschließend wird,

aus dem Kommunalwahlprogramm entstehend, bis

zum 26. Januar 2019 ein 10-Punkte-Programm vor-

liegen. Dieses soll einen prägnanten Überblick über

die politischen Eckpunkte der CDU Mecklenburgische

Seenplatte geben.

Michael Rißer, Geschäftsstelle

Kreisparteitag in Stavenhagen

Im Stavenhagener Hotel Reuterhof fand am 15. Dezember 2018 der Kreisparteitag der CDU

Mecklenburgische Seenplatte statt. Neben der Wahl der Delegierten unseres Kreisverbandes für den

Landesparteitag wurde den Mitgliedern unser Kommunalwahlprogramm durch den stellvertretenden

Kreisvorsitzenden Frank Benischke vorstellt.

Unser Landesvorsitzender

Vincent Kokert, der Abge-

ordnete des Europaparla-

ments Werner Kuhn und

unseres Bundestagsabge-

ordneten Philipp Amthor

waren zu Gast und berich-

teten in ihren Grußworten

über ihre Arbeit.

Michael Rißer, 

Geschäftsstelle
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Kurzinformation aus dem Kreistag

Im weihnachtlich geschmückten Neubrandenburger HKB kamen die Mitglieder des Kreistags am

10.12.2018 zu ihrer letzten Sitzung im alten Jahr zusammen. Und diese hatte es in sich! Insgesamt 39

Tagesordnungspunkte standen zur Beratung und Beschlussfassung an; darunter eine Reihe von

Vorlagen und Anträgen, die für reichlich Diskussionsstoff sorgten. Neben der Haushaltsdebatte

befasste sich der Kreistag zudem mit einigen Veränderungen in der Abfallwirtschaftssatzung. Damit

einher ging auch der Beschluss einer neuen Abfallgebührensatzung. Dabei ist es insbesondere der CDU

und allen voran ihren Ausschussvorsitzenden, Frank Benischke und Heinrich Nostheide, zu verdanken,

dass die Gebührensteigerungen für die „normalen“ Mülltonnen am Ende doch moderater ausfallen, als

zu Beginn der Debatte befürchtet. Sie waren es, die sich dafür einsetzten Sondermüllarten wie

beispielsweise Bauschutt und Asbest verursachergerecht zu kalkulieren und deren Entsorgung nicht

über die Gebühren für den Restmüll zu subventionieren.

Der Ausbau von Windenergieanlagen ist derzeit eines der Topthemen in vielen Regionen unseres

Landkreises und stand auch im Kreistag auf der Tagesordnung. Hier machte die CDU-Fraktion deutlich,

dass sie die zunehmenden Akzeptanzprobleme der Windenergie innerhalb der Bevölkerung sehr ernst

nimmt. Einen Antrag zum Thema, der eine breite Mehrheit im Kreistag fand, begründet der

Fraktionsvorsitzende, Tilo Lorenz, wie folgt: „Wir wollen, dass die Gemeinden künftig deutlich mehr

Mitsprache erhalten, wenn es darum geht, ob in ihren Gemeinden Windräder aufgestellt werden oder

nicht. Uns allen ist klar, dass der Ausbau der Windenergie eine wesentliche Voraussetzung für das

Gelingen der Energiewende darstellt. Genauso wichtig ist aber, dass man die Bürgerinnen und Bürger

auf dem Weg dorthin nicht verlieren darf. Daher ist es aus unserer Sicht unerlässlich, dass zum einen die

bürgerschaftlichen Mitwirkungsrechte spürbar gestärkt werden. Und zum anderen müssen Gemeinden,

die von der Ausweisung von Windeignungsgebieten betroffen sind, auch besser an den damit

verbundenen Gewinnen beteiligt werden.“

Darüber hinaus hat der Kreistag den finanziellen Rahmen für die öffentliche Jugendförderung neu

justiert. Neben der Aufstockung der kreislichen Mittel sieht die CDU-Fraktion in diesem Punkt vor allem

das Land in der Pflicht: „Es ist schlicht nicht hinnehmbar, dass sich das SPD-geführte Sozialministerium

seit über 20 Jahren nicht in der Lage sieht, die Landeszuschüsse für die Jugendförderung zu erhöhen.

Vor dem Hintergrund von millionenschweren Haushaltsüberschüssen und einer bei jeder Gelegenheit

zur Schau gestellten Gerechtigkeitsattitüde der regierenden Sozialdemokraten kann ich mir nicht erklä-

ren, warum der finanziell angeschlagene Landkreis

MSE in der Lage ist, die Jugendarbeit finanziell

besser zu stellen, das Land hingegen nicht. Hier

fordern wir ein klares Bekenntnis der Ministerin

zugunsten der öffentlichen Jugendhilfe und vor

allem deutlich mehr Geld für die Jugendförderung

in unserem Landkreis“, so der stellvertretende

Fraktionsvorsitzende Frank Benischke.

Ulrike Dörnbrack, Geschäftsführerin 

Kreistagsfraktion
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Landesvorstandswahlen: Junge Union MSE stark vertreten!

Am 3. November fand in Kaschow bei Grimmen der diesjährige MV-Tag der Jungen Union Mecklenburg-

Vorpommern statt. Der bisherige Landesvorsitzende und Landtagsabgeordnete Franz-Robert Liskow

trat nicht erneut als Vorsitzender des Landesverbandes an. Als sein Nachfolger wurde der bisherige

Stellvertreter Georg Günther gewählt. Günther, Kreisvorsitzender der JU Vorpommern-Rügen, konnte

schon im Voraus auf die Unterstützung aus der Seenplatte zählen: die JU Mecklenburgische Seenplatte

Schreiben Sie uns: mitgliederbeauftragter@cdu-mse.de

Fraktion geht in Gotthun in Klausur

Im beschaulichen Gotthun am südlichen Rand der Müritz kamen die Mitglieder und Gäste der

Kreistagsfraktion zu ihrer alljährlichen Klausurtagung zusammen. Ganz oben auf der Tagesordnung

standen dabei die Beratungen zum Haushaltsplan 2019. Die guten Nachrichten vorweg: Das

Konsolidierungsziel ist in Sichtweite! Auch wenn die Abdeckung der in den vergangenen Jahren

aufgelaufenen Fehlbeträge noch einige Zeit in Anspruch nehmen wird, so sind bereits heute deutliche

Verbesserungen der Haushaltslage unseres Landkreises erkennbar. Nicht zuletzt deshalb war es auch

möglich, die Kreisumlage im laufenden Haushaltsjahr um 2 % zu senken.

Und auch mit dem vorliegenden Haushaltsentwurf plant die CDU-Fraktion nun eigene Akzente zu

setzen. Im Ergebnis der Klausurtagung beantragten die Kolleginnen und Kollegen im Kreistag, die

Investitionen um 2 Mio. € aufzustocken und dieses Geld, sowohl im Kreisstraßennetz als auch im

Bereich der Freiwilligen Feuerwehren einzusetzen. „Damit wollen wir zum einen den Ausbauzustand

unseres Kreisstraßennetzes stabilisieren und die Verkehrssicherheit verbessern. Und zum anderen hat

das Jahr 2018 deutlich gezeigt, dass die Anforderungen an unsere Freiwilligen Feuerwehren eher größer

als kleiner werden. Mit den zusätzlichen Mitteln in diesem Bereich wollen wir gewährleisten, dass die
Kameraden auch in

Zukunft die Einsatzlast

professionell und sicher

bewältigen können“, so

der Fraktionsvorsitzende

Tilo Lorenz.

Ulrike Dörnbrack, 

Kreistagsfraktion

stand geschlossen hinter dem neu ge-

wählten Landesvorsitzenden. Erfreulich

ist besonders die Wahl von Lisa Marie

Pahnke und Steven Giermann als

Beisitzer in den neuen Landesvorstand:

„Wir freuen uns auf weitere zwei Jahre

im neuen Landesvorstand. Für uns ist

die Vorbereitung auf die Kommunal-

und Europawahl 2019 entscheidend“, so

die beiden Mitglieder der JU MSE.

Steven Giermann, Vorsitzender JU MSE
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Stadtverband Neubrandenburg gibt den Startschuss für die Kommunalwahl 2019

Als erster Gemeindeverband unseres Landkreises hat der Stadtverband Neubrandenburg seine Auf-

stellung für die Kommunalwahl 2019 beschlossen. Am Vorabend des Nikolaustages kamen die Partei-

freunde aus der Kreisstadt zusammen, um ein vollständiges Paket, bestehend aus Wahlprogramm und

Kandidatenlisten, für die Wahl am 26. Mai zu schnüren. Über den Ausgang eines langen Abends der

Beratung und Beschlussfassung informiert der Vorsitzende der CDU Neubrandenburg Frank Benischke:

"Mit unseren jüngsten Beschlüssen setzen wir den bereits vor einem Jahr eingeläuteten Kurs der

Neuaufstellung fort. Mit unserem einstimmig beschlossenen Wahlprogramm legen wir den Fokus auf

ein wachsendes Neubrandenburg, das die Chancen in einer sich rasant ändernden Zeit positiv, offen

und mutig annehmen will. Das betrifft sowohl zeitgemäße Konzepte für unsere gesamte städtische

Infrastruktur als auch eine neue Denkweise für die Neubrandenburger Kommunalpolitik.

Klar ist aber auch, dass wir bei allem Willen zum Wandel nicht alles über Bord werfen wollen, das sich in

der Vergangenheit bewährt hat. Wir werden auch künftig der Garant dafür sein, dass die Traditionen

und die Identität Neubrandenburgs nicht aus dem Blickfeld rücken. Dieser inhaltliche Ansatz spiegelt

sich auch in der Personalaufstellung für die Kommunalwahl 2019 wider. Auch hier setzen wir auf not-

wendige Veränderungen bei dem gebotenen Maß an Kontinuität. Daher präsentieren wir auf unseren

Listen sowohl die Personen, die zum einen die Fraktionsarbeit in den letzten Jahren geprägt haben, als

als auch neue und ganz neue Gesichter. So verei-

nen wir jahrelange kommunalpolitische Kompe-

tenz mit neuen Ansätzen und frischer Inspira-

tion für unsere Stadt.

Die Diskussion der 60 anwesenden Mitglieder

hat gezeigt, dass unsere Partei lebendig und vol-

ler Ideen ist, wie wir unsere Kreisstadt gemein-

sam voranbringen wollen", so Frank Benischke

abschließend.

Ulrike Dörnbrack, Stadtverband Neubrandenburg

Geburtstagsgrüße nach Dargun

Am 2. November 2018 feierte unser langjähriges CDU-Mitglied Horst

Kohnke aus Dargun seinen 70. Geburtstag. Herr Kohnke ist Vorsitzender

des CDU-Gemeindeverbandes und Stadtvertreter in Dargun. Zu den

zahlreichen Gästen, die ins Sportlerheim gekommen waren, um den

Jubilar zu beglückwünschen, zählten auch der Landtagsabgeordnete

Franz-Robert Liskow und Kornelia Böttcher von der CDU-Geschäfts-

stelle Demmin. Die Grüße vom Kreisvorsitzenden Marc Reinhardt und

ein Präsent nahm das Geburtstagskind dankend entgegen. Zurzeit

muss sich Herr Kohnke nach einer Herz-Operation noch erholen, bevor

es wieder in die Vollen geht. Hierzu wünschen wir ihm alles Gute!

Kornelia Böttcher, Geschäftsstelle
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CDU Neubrandenburg verteilt Reformationsbrötchen

Termine

18.01.2019, 18.00 Uhr in der Stadthalle in Rostock: Landesvertreterversammlung zur Aufstellung der 

Landesliste der CDU MV für die Europawahl 2019 

19.01.2019, 10.00 Uhr in der Stadthalle in Rostock: 34. Landesparteitag der CDU MV (u.a. Information 

über das Grundsatzprogramm und Beschluss des Kommunalwahlprogramms)

22.01.2019, 18.00 Uhr in Mirow: Mitgliederversammlung des Stadtverbandes Mirow zur Aufstellung 

der Kandidaten zur Kommunalwahl 

26.01.2019, 10.00 Uhr im Hotel Reuterhof in Stavenhagen: Kreisparteitag der CDU Mecklenburgische 

Seenplatte (u.a. Beschluss der Listen für die Kreistagswahl) 

29.01.2019, 18.00 Uhr in Wesenberg: Mitgliederversammlung des Gemeindeverbandes Wesenberg zur 

Aufstellung der Kandidaten zur Kommunalwahl 

Junge Union verabschiedet Wahlprogramm: Für frischen Wind in der Seenplatte!

Nach vielen Veranstaltungen, verschiedenen Veranstaltungsformaten und intensiven Beratungen des

Arbeitskreises „Junge Kommunalpolitik“ hat der Kreisverband der JU MSE sein Wahlprogramm für die

Kommunalwahl 2019 einstimmig verabschiedet. Inhaltlich orientiert sich das Thesenpapier an einem

Kompass, welcher die Attraktivität der Region aus der Perspektive junger Menschen beschreibt. So

fordert die Junge Union unter anderem den Einsatz von Nachtbussen, den Ausbau der Studiengänge an

der Hochschule Neubrandenburg sowie eine Neuausrichtung der Berufsschulen im Landkreis.

„Wir sind mit Abstand die stärkste Jugendorganisation in

unserem Landkreis. Das zeigt sich in unserem Beschluss: Es

reicht nicht, immer nur gegen etwas zu sein. Ganz im

Gegenteil: Mit unserem Wahlprogramm schlagen wir ganz

konkrete Vorhaben vor, welche die Attraktivität der Region

positiv beeinflussen können“, so Kreisvorsitzender Steven

Giermann. Die Junge Union wird nun über Formate

diskutieren, bei welchen die Ideen auf innovativem Wege

die Menschen im Landkreis erreichen.

Steven Giermann, Vorsitzender JU MSE

Anlässlich des Reformationstags hat die CDU Neu-

brandenburg bei schönstem Herbstwetter traditionelle

Reformationsbrötchen auf dem Marktplatz unserer

Kreisstadt verteilt. „Mit dieser Aktion wollten wir die

Bewohner und Gäste unserer Stadt an die Bedeutung

des Reformationstages jenseits von Halloween erin-

nern. Die Tradition der Reformationsbrötchen stammt

aus dem mitteldeutschen Raum. Das süße Hefegebäck

soll dabei die Lutherrose symbolisieren“, so der stellver-

tretende Stadtverbandsvorsitzende Björn Bromberger.

Björn Bromberger, CDU Neubrandenburg
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